
Voll in ihrem Element: Daniel Scherrer und Simon Hirt am Grill.

teiligten konnte ein beachtlicher Beitrag
zurUnterstützung von Kindern in Not ge­
leistet werden.

in der Trucker-Szene stecken. Dank der
Unterstützung vieler Helfer und der her­
vorragenden Zusammenarbeit aller Be-

Sprotze». Wiese Mittel Wertenu :
um die Herzenswunsche·schwer kranker
Kinder zu erfüllen und ihnen besondere'
Momente zy ermöglichen.

Gemeinschaft und Zusammenhalt
Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll
wie viel Herzblut und Gemeinschaftssinn

rzeug m
Ein besonderes Highlight war das res­
taurierte Pionierfahrzeug des Feuer­
wehrvereins Würenlingen. Dieser Iveco
von 1990, ausgestattet mit einer Zapf­
anlage, zwei Gastronomie-Grills, Kühl­
schränken, einem klappbaren Buffet, ei­
ner riesigen Kaffeemaschine und einem

nicht nur im Häushalt unterstützt, son­
dern sie auch auf Spaziergängen beglei­
tet oder sonst Zeitmit ihr verbringt und
zum Beispiel bei Spielen mitmacht. Am
Samstag wird sie den Geburtstag mit ei­
nem Familienfest feiern, zu dem auch die
Musikgesellschaft aufspielen wird. Zu ih­
rem 85. Geburtstag gratulieren wirElisa­
beth Steinacher herzlich und wünschen
ihr ein schönes Fest sowie Glück und Ge­
sundheit im neuen Lebensjahr.

kein Pardon kannte, rockten und lach­
ten alle bis zum letzten Lied. Es war der
Hammer-ein tolles Konzert mit Special
Guests, ein Riesengaudi, das sicher allen
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Mittagessen direkt am Bodensee
Am Sonntag brachen die Reisenden am
Morgen Richtung Heimat auf. Unter­
wegs machten sie aber noch einen letz­
ten Halt am Bodensee in Bregenz, wo
sie ein Mittagessen direkt am See genos­
sen. Fröhlich und zufrieden kamen sie
am Sonntagabend wieder in Leuggern an
Es war ein unglaubliches und unver­

gesslichesWochenende.Die Reiseleitun
(GL) hat sichmehr als übertroffen uä
ihren Mitarbeitern ein tolles und u
gessenesWeekend beschert E . nver­
solche Momente zusamn,""""schön,
Nochmals vielen her[+,, u feiern.
d. rzncten Dank f'1eses hammermässie We uI
auf die nächsten 35 jk, "henende ­

!enge auf dem Programm stand. Es wur­
den drei Teams gebildet, von denen je­
des ein Floss bauen musste - ohne An­
leitung. Zur Aufgabe gehörte es auch,
eineMannschaftsflagge und einen Floss­
spruch zu kreieren. Natürlich wurden die
Flosse auch getestet, und alle drei Teams
stachen in See-ohne unterzugehen.Das
Flossbauen hatte die Teams noch mehr
zusammengeschweisst, und so paddel­
ten alle wild um die Wette. Am Schluss
gab es noch eine Siegerehrung: nochmals
herzlichen Glückwunsch an das Team
«Bieranjas»!

Nach diesem tollen Event folgte in '
München ein Mittagessen im Brauhaus
zum Alten Augustiner, bevor die nächs­
te Überraschung verkündet wurde: Am
Abend ging es ins Olympia-Stadion zum
Konzert von Andreas Gabalier, gut ge­
launt und vollerVorfreude, inmitten von
rund 60000 Fans.TrotzRegen, der sie den
ganzen Tag verschont hatte, aber abends

fang, die eine interessante Firmenfüh­
rung geniessen und däbei feststellen durf­
te, dass ihre Fahrzeugflotte schon bald mit
einem neuen LKWvergrössert wird.

Nach dieser spannenden Besichtigung
und einem deftigen Mittagessen ging die
Reise weiter, kurz durch Osterreich und
dann Richtung Deutschland, wo das de­
finitive Reiseziel verraten wurde: Mün­
chen. Nach der Ankunft in der bayeri­
schen Landeshauptstadt und dem Em­
checken im Hotel gings in die Innenstadt
zum Hofbräuhaus.-Mit bayerischem Es­
sen und Bierging derAbend fröhlich und
laut zu Ende.

Flossbauen am Ammersee, .
Gabalier-Konzert im1.Qlympia-Stadron .
Am Samstagmorgen ging es danp "!
er mit dem eciemini&voll" {2k..
programm. So packten alle. ihre etter
sachen ein und brachen bei TopwChal­
zumAmmersee auf, wo eineTeam

LEUGGERN (tsk) -Gespannt, vollerVor­
freude und ohne zu wissen, wo der. Car
das Team wohl hinführen würde waren21Teilnehmende am Freitagmorgen be­
reit zur Abfahrt. Nachdem sie den Flug­
hafen passiert hatten, wusstensie, dass
das Schild im Reisebus mit derAufschrift
«Barcelona» sie nur verwirren sollte. Im­
mer noch rätselten sie, welche Destinati­
on sich die beiden ausgesucht hatten als
Patrick Stutz in Schaanwald den ersten
Halt ankündigte. Armin von der Firma
Kaiser AG nahm die Gruppe in Emp­

Zum 35-jährigen Firmenjubiläum
haben Patrick.Stutz und Raphael
Stutz vom 21. bis 23. Juni einen
tollen Ausflug für das gesamte
Team der S. Stutz Kanalreinigung
AG organisiert.

Team-Ausflug führt nach München
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Die Firmenangestellten· erleben in München ein Wochenende voller Überraschungen.· · ,­

MUSCEL EXCLUSIVE, in Untersiggenthal,
Hardackerstrasse 3,5301 Siggenthal Stati­
on Einzelunternehmen (Neueintragung).
Zweck: Erbringung von Arbeiten im Be­
reich Reinigung und Konstruktion sowie
Erbringung vonTransporten allerArt, ins­
besondere Personentransport. Eingetra­
gene Person: Muscel Dragos-George, ru­
mänischer Staatsangehöriger in Untersig­
genthal, Inhaber mit Einzelunterschrift.

Handelsregister

Programmierprofi
holt Gold in London
KLINGNAU -AmWochenende fand zum
zweiten Mal die neue Westeuropäische
Informatik-Olympiade (WEOI) in Lon­
don statt. Im Schweizer Team mit dabei
war auch Jerry Schupp aus Klingnau, der
die Kantonsschule Wettingen besucht.
Fünf Stunden tüftelten die Teilnehmen­
den derWEOI am Samstag an ihren Al­
gorithmen, und Jerry Schupp war wie­
derum erfolgreich: Er wurde mit einer
Goldmedaille ausgezeichnet.


